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Frohe Ostern und einen schönen Frühling  
wünschen Ihnen die Gemeindevertretung, die Bediensteten  
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Liebe Hofamt Prielerinnen, 
liebe Hofamt Prieler,
liebe Jugend!

Der Winter neigt sich seinem Ende 
zu und der Frühling kann Einzug 
halten. Auch uns Menschen tut es 
gut wenn die Tage länger werden 
und die Uhren auf Sommerzeit 
umzustellen sind. Es ist auch die 
Zeit wo wir mit den anstehen-
den Arbeiten beginnen können. 

Kinderspielplatz
Sobald es die Witterung zulässt 
wird an der Sanierung des Spiel-
platzes in Weins weitergearbeitet. 
Die bestehenden Geräte werden 
saniert und ein neues Kombi-
gerät für die Kleinsten errichtet. 
Auch ein Zaun entlang des Baches 
soll für mehr Sicherheit sorgen. 

Wasserversorgung
Nachdem die wasserrechtliche 
Bewilligung vorliegt kann mit der 
Erweiterung der Wasserversor-
gung für die Siedlung Birkenkogel 
begonnen werden. Bestbieter war 
die Firma Brachinger, welche mit 
den Arbeiten beauftragt wurde. 
Für die Sanierung des Hoch-
behälters in Weins wer-
den Angebote eingeholt. 
Der Hochbehälter muss au-
ßen freigelegt und von 
Grund auf saniert werden. 
Auch Innen wird eine neue 
Schicht angebracht, welche 
dem neuesten Stand entspricht. 
Noch ehe wir die neue Quelle 
fassen können, müssen vorher 
alle Quellfassungen mit Kame-
ra befahren werden um etwaige 

Wasserverluste durch verwach-
sene Rohrleitungen zu eruieren.

Straßenbau
Nachdem in Forsthub die Einfa-
milienhäuser errichtet sind, kön-
nen wir mit der Fertigstellung der 
Siedlungsstraße, durch aufbrin-
gen der Asphaltdecke, beginnen. 
Weiters wird das letzte Stück der 
Straße Sonnweg ebenfalls fer-
tiggestellt. Auch am Dorfplatz 
werden die Nebenflächen mit As-
phalt versehen und fertiggestellt. 

Holzlagerplatz Weins
Immer mehr zum Problem wird 
die Verladung des Holzes zu den 
unmöglichsten Zeiten. Es kann 
nicht sein, dass vor 6 Uhr verladen 
wird und die Anrainer mit zuneh-
menden Lärm belastet werden. 
Ich habe bereits mit der Bezirks-
hauptmannschaft Kontakt aufge-
nommen. Da der Holzlagerplatz 
unter Landwirtschaftlicher Bewirt-
schaftung fällt gibt es keine vorge-
gebenen Zeiten. Sollte wieder vor 
6 Uhr verladen werden, müssen 
wir dies bei der Polizei zur Anzeige 
wegen Lärmbelästigung bringen. 
Ich versuche vergebens mit dem 
Habsburg Lothringschen Gut eine 
Einigung zu erzielen.

Ostern steht vor der Tür und 
ich wünsche ihnen allen ein 
gesegnetes, frohes Osterfest.

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister

Friedrich Buchberger

Ihr Bürgermeister berichtet

Inhaltsverzeichnis

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe  
01. Juni 2018
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Wahlen

Hundehaltung

Gemäß NÖ Hundehaltegesetz muss ein Hundehalter/
eine Hundehalterin die dafür erforderliche Eignung 
aufweisen und hat das Tier in einer Weise zu führen 
und zu verwahren, dass Menschen und Tiere nicht ge-
fährdet oder unzumutbar belästigt werden können. 

Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf Grundstücken 
oder in sonstigen Objekten verwahrt werden, deren 
Einfriedungen so hergestellt und instand gehalten 

sind, dass das Tier das Grundstück aus eigenem 
Antrieb nicht verlassen kann.

Aus gegebenen Anlass weisen wir darauf hin, dass 
grundsätzlich die Hundeeigentümerin/der Hunde-

eigentümer dafür zu sorgen hat, dass Gehsteige, 
Gehwege, Fußgängerzonen und Wohnstraßen, Sand-

kisten und Kinderspielplätze nicht durch den Hund 
verunreinigt werden.   

Jedenfalls ist der Hundebesitzer/ die Hunde-
besitzerin für die Entsorgung von Hundekot 

auf öffentlichen Flächen verantwortlich.

Meldepflicht
Der Erwerb eines Hundes ist binnen einem Monat 
durch den Hundehalter der Gemeinde schriftlich an-
zuzeigen.
Neugeborene Hunde gelten mit Ablauf des dritten 
Lebensmonat als erworben. Jede Veränderung ist bin-
nen einem Monat anzuzeigen. 

In Österreich gehaltenen Hunde müssen mittels Mi-
krochip  gekennzeichnet und in der bundesweiten 
Heimtierdatenbank für Hunde registriert werden. Der 
Chip wird auf Kosten der Hundehalterin/des Hunde-
halters von der Tierärztin/vom Tierarzt spätestens bis 
zum dritten Lebensmonat des Hundes eingesetzt.

NÖ Landtagswahl 2018 - Wahlergebnis

Wahlbe-
teiligung

Anzahl der Wahlberechtigten:
Summe der abgegebenen Stimmen: 77,22%
Summe der ungültigen Stimmen: 2,46%
Summe der gültigen Stimmen:

% %  + / -
davon entfallen auf ÖVP 569 51,22% 592 50,21% 1,0%

SPÖ 308 27,72% 297 25,19% 2,5%
FPÖ 142 12,78% 94 7,97% 4,8%
GRÜNE 33 2,97% 75 6,36% -3,4%
NEOS 46 4,14% 0 0,00% 4,1%
CPÖ 13 1,17% 6 0,51% 0,7%

Summe
2013

1490

2018

1139
28

1475
1215

36
11791111
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Jugend

Werte Jugendgemeinde, 
Servus beinand :)

Einladung zum Grund-Tanzkurs 
mit Wurzer Bernhard

Wir organisieren einen Grund-Tanzkurs für junge Gemeindebürger, die gerne von uns lernen wollen. Das Alter ist 
egal, zur Zielgruppe zählen Jugendliche ab 15 Jahre.

Der erste Kursabend am 8.April um 17.00 im Gemeindezentrum ist unverbindlich, da werden u.a. auch die 
folgenden Termine fixiert (erfahrungsgemäß Sonntagabend).
Der Kurs findet ab 20-25 Teilnehmer statt. Die Mitnahme eines Tanzpartners ist erwünscht, aber nicht zwingend 
nötig. 

Ihr werdet in 6-7 Abenden a 2 Std soweit vorbereitet, dass ihr verschiedenste Tanzstile erlernt,
an der Musik erkennt, und sie mit anderen Tanzpartnern richtig anwenden könnt.
In der Zeit wird euch das Tanzfieber mit Spaß und Gaudi injiziert werden. :)

Die Tanzarten werden prinzipiell gemeinsam ausgewählt, wobei wir folgende vorschlagen:
Standardtänze: Langsamer Walzer, Wiener Walzer, Donauwalzer
Modetänze: Blues, Boogie, Discofox Hustle, Rock and Roll
Lateinamerikanische Tänze: Chachacha, Rumba
Volkstänze: Einschritt-, Zweischritt und Dreischritt-Polka, Boarischer mit diversen Figuren
                                      --Können auf eure Wünsche und Prioritäten flexibel eingehen--

Kurz zur Person Bernhard und seine Erfahrungen:
-Eintanzen von 10 Schulbällen
-lehrte vielen Landjugendmitgliedern das Tanzen (vermehrt der Landjugend HP-P)
-leitete/unterstützte mehrere (einfache) Choreographien bei Simandl- und Hofamt Prieler Bällen
-Teilnahme an Volkstanzleiterseminaren
-Abhaltung mehrerer Tanzkurse mit größeren Gruppen (mit Unterstützung):

•	 Jugendgruppe in Nöchling 2016 (durch DI Abg.z.NR Strasser Georg)
•	 Musikverein Persenbeug Gottsdorf – Hofamt Priel 2016 (durch Temper Verena)
•	 Landjugend Bezirk Persenbeug  2017
•	 Freiwillige Feuerwehr Weins Isperdorf 2017 (durch Resch Georg und Kilnbeck Eva)

Bernhard: Ich bin 25 Jahre alt und hole mir stets Jüngere zur Hilfe, somit zeigen wir auf sehr authentischer Weise 
unsere Erfahrungen hinsichtlich des Tanzens auf div. regionale Veranstaltungen wie Gemeinde- oder Jugendbälle, 
Gottsdorfer Feuerwehrfest etc, Roadhouse und Cocktails.

Anzumelden bei Jugend-GR Pichler Kerstin unter der Nummer 0664 4046210 oder 
bei GR und Landjugendbezirksobmann Wurzer Bernhard unter der Nummer 0664/ 9581782
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VHS Südliches Waldviertel

Bei der Generalversammlung der Volkshochschule Südliches Waldviertel am 
4. Dezember wurde das 15 jährige Bestandsjubiläum des Vereines gefeiert.

Die Gründung der ersten regionalen Volkshochschule in Niederösterreich 
erfolgte am 12. Juni 2002. Zwölf Gemeinden des Südlichen Waldviertels wa-
ren von Anfang an als Mitglieder dabei. Die Direktorin Tanja Wesely leitet 
seit der Gründung die Volkshochschule, Obmann ist Bgm. LAbg. Karl Moser. 
Das Büro der Volkshochschule befindet sich im Gemeindeamt Yspertal.

Die Volkshochschule bietet Kurse für alle Altersgruppen an, spezialisiert ist 
das Angebot jedoch auf die Erwachsenenbildung. In den letzten 15 Jahren fanden insgesamt 1.556 Kurse und 
551 Veranstaltungen in den Mitgliedsgemeinden statt. Es nahmen 23.343 Personen am Bildungsangebot in der 
Region teil. Das Ziel des Vereines die Erwachsenenbildung im ländlichen Raum zu vernetzen und zu stärken ist 
erfolgreich erreicht worden.

Neues Kursprogramm startet im Frühjahr 2018
Das Programm der Volkshochschule Südliches Waldviertel ist breit gefächert und berücksichtigt alle Zielgruppen. 
Das Bildungsangebot umfasst Kurse zur beruflichen Weiterbildung (Sprachen, EDV, …) und Angebote zur Persön-
lichkeitsbildung (Kreativität, Gesundheit, Bewegung, …) sowie verschiedenste Vorträge. Das vielfältige Bildungs-
angebot ist im regionalen Bildungskalender der Lernenden Region Südliches Waldviertel – Nibelungengau zu-
sammengefasst. Dieser kommt Mitte Jänner 2018 per Post in die Haushalte des südlichen Waldviertels. Die Kurse 
der Volkshochschule finden Sie auch online unter www.volkshochschule.swv.at.

Festschrift PDF-Dokument: http://www.volkshochschule.swv.at/wp-content/uploads/2017/12/web_15_Jahre_
VHS_Suedliches_Waldviertel.pdf

Fotocredit: VHS

Kontakt
Direktorin Tanja Wesely
Volkshochschule Südliches Waldviertel
Hauptstraße 9
3683 Yspertal
(T) +43 7415 6760-30
(E) volkshochschule.swv@wavenet.at
www.volkshochschule.swv.at

Hauptstraße 9, 3683 Yspertal
Tel: 07415/6767-30
Fax: 07415/6767-26
E-mail: volkshochschule.swv@wvnet.at
Internet: www.volkshochschule.swv.at

15 Jahre Volkshochschule Südliches Waldviertel

Generalversammlung
Team der VHS (Dir. Tanja Wesely, Irene Kamleithner, Tamara Leeb) 
mit Obmann LAbg. Bgm. Karl Moser und Abgeordneter zum Natio-
nalrat Bauernbundpräsident DI Georg Strasser
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VHS Südliches Waldviertel

Body-Workout meets Tabata
Die VHS Südliches Waldviertel veranstaltete 
unter der Leitung von Isabella Stix bereits zum 
2. Mal, jeweils Montag von September bis De-
zember, den Kurs „Body-Workout meets Taba-
ta“ im Gemeindezentrum.
Dabei wurden Übungen zur Muskelkräftigung 
und Verbesserung von Ausdauer und Koordi-
nation durchgeführt.
Nachdem dieser Kurs sehr guten Anklang ge-
funden hat, werden ab 12. Februar 2018, wie-
der jeden Montag, zehn weitere Einheiten an-
geboten.

Info und Anmeldung bei Isabella Stix unter 
0699/81130012

Inserate

Doka GmbH sucht :

Schutzgas-Hand- & Maschinenschweißer für 
Roboteranlagen (m/w) für Standorte Amstetten 
& St. Martin, 

CNC-Maschinenbediener (m/w) und Maschi-
nenführer in der Holzverarbeitung (m/w) 
(Stundenlohn lt. KV inkl. Leistungsprämie ab 
brutto EUR 14,00 zzgl. Zulagen) 

sowie Maschinenbediener / Montagemitar-
beiter (m/w) (Stundenlohn lt. KV inkl. Leistungs-
prämie ab brutto EUR 13,78 zzgl. Zulagen). 

Voraussetzung: Bereitschaft für Schichtbetrieb. 
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung Über-
zahlung möglich! 

Details und viele weitere Jobangebote unter www.
doka.com. Kontakt: 07472/605-1824.

Hammerwerk kapo sucht:

Wir suchen für unser Unternehmen
tüchtige und zuverlässige

•	 Hilfsarbeiter
•	 Metallfacharbeiter  , Schlosser , Schmied
•	 CNC Fräser – Dreher
•	 Metallfachschulabgänger
•	 Mechatroniker 
•	 CAD – TECHNIKER , 
•	 Lagerarbeiter

•	 Aussendienstmitarbeiter freies Gewerbe

•	 Vertriebspartner im freien Gewerbe für  
Verschleißteile

Zahlung lt. kollektiv.
Überzahlung möglich.

Auskunft unter:
Hammerwerk kapo
4352 Klam
Tel.: 07266/6280
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Ysperklamm

Samstag, 12.05.2018 (Ersatztermin 19.05.2018)
19.30 bis 22.00 Uhr

Erleben Sie einen ganz besonderen Abend. Tauchen Sie ein in die »dunkle « Seite der Klamm! Geformt von der 
Natur, inszeniert durch den besonderen Zauber des Lichtes – sinnliches Wandern, Wahrnehmen und Staunen! 
Ausrüstung: feste Wanderschuhe, Stirnleuchte, Taschenlampe, kein offenes Feuer erlaubt.

Kein offenes Feuer erlaubt. Nur bei ganztägiger trockener Witterung! 

Aktuelle Information unter www.yspertal.gv.at 

Ausrüstung: feste Wanderschuhe, Stirnleuchte, Ta-
schenlampe. 

Veranstalter: Club Yspertal Tourismus für die Marktge-
meinde Yspertal, +43 7415 6767

Eintritt: 6 €, Kinder frei

Fotocopyright: Christoph Heindl Photography

Lichtermee(h)r & Klangzauber - 
Abendwanderung Ysperklamm

Hilfe und Pflege daheim
Südliches Waldviertel
Tel. 07412/534 14
Dorfplatz 1, 3681 Hofamt Priel
www.hilfswerk.at

GRATIS! Holen Sie sich jetzt 
kostenlos Ihren Pfl egekompass 
beim Hilfswerk in Ihrer Nähe oder 
bestellen Sie unter 02742/249, 
service@noe.hilfswerk.at. 

Gut betreut bis ins hohe Alter

Hilfswerk Niederösterreich.
Rundum versorgt. Unsere Angebote.
  Hauskrankenpfl ege
 Heimhilfe 
  24-Stunden-Betreuung
  Mobile Pfl ege- und Demenzberatung:  
 Unterstützung für pfl egende Angehörige
  Notruftelefon – Hilfe auf Knopfdruck
  Hilfswerk Menüservice: Wochenmenü  
 oder „à la carte“
  Ehrenamtlicher Besuchsdienst  
 

Rufen Sie uns an! Wir helfen gerne.

Erstklassig betreut – zuhause geborgen. Um älteren Menschen 
das Leben im eigenen Zuhause zu erleichtern, können wir vieles 
organisieren. Auch pfl egende Angehörige werden durch unsere 
Angebote deutlich entlastet.
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Wohnen im Waldviertel

Unsere Region wird nachgefragt.

Sehr oft wird die Gesamt-Bevölkerungsentwicklung mit der Zu- und Abwanderung einer Region verwechselt. 
Doch selbst bei sinkender Bevölkerungszahl ziehen in JEDE Gemeinde des Waldviertels jährlich viele Menschen 
zu, weil sie auch am Land wohnen möchten, den Naturraum und die Sicherheit genießen wollen. 

Wahlviertel Waldviertel
Zahlreiche Veränderungen der letzten Jahre machen die Region zu einem beliebten Ort zum Wohnen, Arbeiten 
und Leben. Die Verbindungen innerhalb der Region und die Anbindung an die Zentralräume werden laufend 
verbessert und bringen Städte wie Wien, St. Pölten, Krems und Linz näher heran. Damit sind nicht nur Straßen 
gemeint, sondern auch der Ausbau der Breitbandinfrastruktur, der unserer Region viele Chancen bringt.
Das Waldviertel steht für leistbares Wohnen und gesundes Leben, für sozialen Zusammenhalt und wenig 
Kriminalität, für ein großes Angebot an Sport und Kultur. 

Aber auch die guten Schulen (wie HTL Karlstein, HLUW Yspertal oder die Wirtschaftsakademien), Co-Working-
Spaces für Start-ups, interessante Lehrstellen und Arbeitsplätze für gut ausgebildete Personen und Fachkräfte 
sprechen für die Region.

Die Nachfrage ist da. Immobilien werden wieder genutzt.
Zwischen 2010 und 2016 haben 15.475 Personen im Bezirk Melk ihren Hauptwohnsitz gegründet. Die 
Zweitwohnsitze sind hier nicht mitgerechnet.
Es sind vor allem Familien mit Kindern, die eine sichere Umgebung, gute Schulen und die Natur vor der Haustür 
suchen. Und es sind auch Menschen, die sich nach 
vielen Jahren in der Stadt nach mehr Lebensqualität 
sehnen. 

Viele dieser neuen Bürger haben eine leerstehende 
Immobilie gekauft oder ein ungenutztes Grundstück 
bebaut. 

Das tut dem Gemeinde- und Vereinsleben ebenso 
gut wie dem Ortsbild und belebt Schulen, Geschäfte, 
Sportplätze und noch so vieles mehr. 
Aus diesem Grund sind Projekte wie „Wohnen im 
Waldviertel“, die diesen Zuzug fördern, von großer 
Bedeutung! 

Es liegt an uns allen die Entwicklung unserer so schönen 
Heimat selber in die Hand zu nehmen.

Immobilien, Jobs und 56 Gemeinden aus dem 
Waldviertel unter 
www.wohnen-im-waldviertel.at
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NÖZSV

Mit dem Internet „auf Du“
Es gibt heute kaum jemanden, dem der Begriff „Internet“ nichts sagt. Im-
merhin hat der erste Vorläufer des heutigen Internet schon im Jahr 1969 
gestartet – damals hat dieses „Internet“ aber lediglich vier Forschungs-
einrichtungen vernetzt. Das Internet hat in den letzten Jahrzehnten unser 
Leben grundlegend geändert. Und genauso grundlegend hat sich auch 
die Sicherheit im „World Wide Web“ verändert und wir müssen uns mit 

Die Vorteile des Internet:
•	 Schnelle Verfügbarkeit des nationalen und inter-	
	 nationalen (Informations-)Angebots
•	 Anonymität
•	 Bequemlichkeit, Benutzerfreundlichkeit
•	 Geschwindigkeit des Mediums
•	 Aktualität (Aktualisierung von Informationen 	 	
	 sehr rasch und einfach möglich)
•	 Kostenersparnis
•	 Zeitliche Unabhängigkeit (24 Stunden erreich-	 	
	 bar)
•	 Globale Kommunikation
•	 Große Verbreitung
•	 Möglichkeit des Informationsaustausches
•	 Grafische Benutzeroberfläche

Die Nachteile des Internet:
•	 Datenschutz, Sicherheitsproblematik
•	 Kurzlebigkeit (z.B. von Informationen oder Web	-	
	 seiten)
•	 Fruchtbarer Boden für illegale Geschäfte 	 	
	 aufgrund mangelnder Rechtslage
•	 Qualität der Informationen?
•	 „Spurenhinterlassen“ >> Werbezusendungen, 	 	
	 Sicherheit
•	 Virenprogramme, Hacker...
•	 Teilweise noch fehlende Akzeptanz des 	 	
	 Mediums?
•	 Voraussetzung für effektiven Gebrauch: 	
	 Grundwissen über den Umgang mit dem 		
	 Internet und Kenntnis effizienter Suchstrategien 	
	 >> ansonsten hoher Zeitaufwand und 	 	 	
	 Frustrationserlebnisse
•	 Technisches Grund – Know-How ist notwendig

Quelle: Universität Wien (homepage.univie.ac.at)

MIT DEM INTERNET „AUF DU“
Der NÖ Zivilschutzverband berät Sie gerne.

www.noezsv.at 
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NÖZSV

den Gefahren auseinanderset-
zen. 
In der heutigen, schnelllebigen 
Zeit ist das Internet wohl kaum 
aus dem täglichen Leben weg-
zudenken,  daher kann wohl die 
Behauptung aufgestellt werden, 
dass die Vorteile des Internet die 
Nachteile über-wiegen. Aber auch 
gerade deswegen sollte niemand 
ohne entsprechende Sicherheits-
vorkehrungen im World Wide 
Web „surfen“.
Die Virenjäger der deutschen Fir-
ma „Avira“ haben zum Safer Inter-
net Day 2016 zehn Gebote zusam-
men-gestellt, mit denen Nutzer 
ihren PC gegen unerwünschte 
Eindringlinge absichern und ihre 
wertvollen Daten vor unbefug-
tem Zugriff schützen können. Hier 
sind Aviras zehn Gold-Tipps für 
mehr Sicherheit am PC, aber auch 
am Smartphone:
1. Niemals ohne Virenschutz!
Egal, ob am PC oder am Smart-
phone: Ein Virenscanner sollte auf 
keinem Gerät fehlen, das sensible 
Daten enthält. Weil es sowohl für 
den PC, als auch für Android-Han-
dys taugliche Virenscanner zum 
Nulltarif gibt, ist das auch kein 
Problem. Tipp: Um den besten Vi-
renschutz für Ihre Bedürfnisse zu 
finden, lohnt sich ein Blick auf Ver-
gleichsportale wie „AV-Test“ oder 
„ComputerBild“. 
2. Aktualisieren Sie Ihre Soft-
ware!
Fehlerfreie Software gibt es nicht. 
Egal, ob Betriebssystem, Hilfs-
Software, Treiber oder Multime-
dia-Tools à la Adobe Flash: Alle 
Programme, die Sie verwenden, 
sollten stets auf dem aktuellen 
Stand sein. Deshalb sollten Sie 
Update -Benachrichtigungen 
nicht einfach wegklicken, sondern 
auf die Aktualität Ihrer Software 
achten. Im Zweifel tut ein Update 
nämlich weit weniger weh als ein 
Virus, der es über eine nicht ge-

patchte Sicherheitslücke auf Ihr 
Gerät schafft.
3. Seien Sie geduldig!
Virenscanner haben eine unange-
nehme Eigenschaft: Sie bremsen 
das System – manche mehr, man-
che weniger. Das liegt daran, dass 
Sicherheitssoftware im Hinter-
grund gerne nach verdächtigen 
Aktivitäten sucht. Auch, wenn Ihr 
PC dadurch etwas langsamer ist, 
sollten Sie die Scans nicht abbre-
chen, da Sie sonst den Schutz des 
Systems gefährden. Wenn Sie der 
Virenscan trotzdem nervt, ist es 
ratsam, ihn während der Nacht-
stunden erledigen zu lassen. Im 
Virenscanner kann man den Zeit-
plan üblicherweise einstellen.
4. Ihr Konto sollte nicht alles 
dürfen!
Ein Administratorkonto am PC ist 
bequem, aber auch gefährlich. Er-
langt ein Angreifer Zugriff, kann 
er damit viel Schaden anrichten. 
Es ist deshalb empfehlenswert, 
wenn Sie auf Ihrem PC nicht al-
les mit dem Administratorkonto 
erledigen, sondern bei der alltäg-
lichen Nutzung mit eingeschränk-
ten Rechten arbeiten und das 
Admin-Konto nur dann benutzen, 
wenn Sie es brauchen. Das redu-
ziert die Wahrscheinlichkeit, dass 
Viren Änderungen an Ihrem Sys-
tem durchführen können.
5. Klicken Sie nicht auf jede Re-
klame!
Werbung ist im Netz omnipräsent, 
kann aber auch zur Lieferung 
von Adware (ein Kofferwort aus 
engl. Advertisement (dt.: „Rekla-
me“, „Werbung“) und Software. 
Es bezeichnet Software, die dem 
Benutzer zusätzlich zur eigent-
lichen Funktion Werbung zeigt 
bzw. weitere Software installiert, 
welche Werbung anzeigt) oder 
für Phishing-Angriffe missbraucht 
werden. Deshalb gilt: Lassen Sie 
bei Klicks auf Werbung Vorsicht 
walten und machen Sie einen Bo-

gen um dubiose Websites. Es gibt 
auch technische Hilfsmittel, die ge-
fährliche Anzeigen identifizieren.
6. Verschlüsseln Sie Ihre Kommu-
nikation!
Gerade bei Nutzung fremder 
WLAN-Netzwerke – etwa im Kaf-
feehaus – sollten Sie Daten nie 
unverschlüsselt übertragen, man 
weiß schließlich nie, wer mitliest. 
Beim Surfen empfiehlt sich deshalb 
die Nutzung des verschlüsselten 
HTTPS-Standards. Weil der aber 
nicht von jeder Website automa-
tisch genutzt wird, ist die Verwen-
dung eines Browser-Add-Ons wie 
„HTTPS Everywhere“ ratsam. Damit 
zwingen Sie den Server, verschlüs-
selt mit Ihnen zu kommunizieren. 
Noch sicherer, aber nicht zwangs-
läufig gratis: ein VPN-Tunnel sichert 
nicht nur den Surf-, sondern Ihren 
kompletten Datenverkehr ab.
7. Nutzen Sie sichere Passwörter!
Schützen Sie Ihre Konten mit ei-
nem starken Passwort, also nicht 
mit „123456“. Als sicher gelten län-
gere Kombinationen aus Buchsta-
ben, Zahlen und Sonderzeichen 
oder ein mit Sonderzeichen wie ei-
nem Binde-strich getrennter Satz. 
Verzichten Sie darauf, das gleiche 
Passwort für mehrere Websites zu 
verwenden. Damit Sie sich kom-
plexere Passwörter nicht merken 
müssen, bietet sich ein Passwort-
Manager wie „KeePass“ an. Eben-
falls eine gute Idee: Viele Websites 
bieten heute Zwei-Faktor-Authen-
tifizierung an, bei der zusätzlich 
zum Passwort das Mobilgerät des 
Nutzers als Erkennungsmerkmal 
genutzt wird.
8. Entfernen Sie Sicherheits-Alt-
lasten!
Nicht mehr verwendete Internet-
Anwendungen, die womöglich 
auch nicht mehr aktuell gehalten 
werden, sind ein Sicherheitsrisiko. 
Löschen Sie diese von Ihrem PC. 
Zwei Beispiele für solche Tools sind 
etwa Flash und Java. Sie werden 
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NÖZSV

heute nur mehr von wenigen Websites gebraucht, sind aber immer noch auf den meisten PCs installiert – inklusive 
teils schwerer Sicherheitslücken.
9. Seien Sie geizig bei Ihren Daten!
Große Internetkonzerne wie Google oder Facebook verdienen mit dem Sammeln und der Auswertung von Nut-
zerdaten Milliarden. Wenn Ihnen das suspekt ist, können Sie der Datensammelei einen Riegel vorschieben und der 
Schnüffelei mit Tools wie dem Browser-Add-On „Ghostery“ ein Ende machen.
10. Seien Sie immer misstrauisch!
Die besten Sicherheitstipps helfen nichts, wenn der Anwender leichtfertig E-Mail-Anhänge aus dubiosen Quellen 
öffnet oder dem vermeintlichen Microsoft-Techniker am Telefon seine Passwörter verrät. Auch auf Phishing-Ga-
noven, die mit gefälschten Mails auf Nutzerfang gehen, fallen immer noch viele Computernutzer herein. Deshalb 
gilt als oberste Regel: Seien Sie immer misstrauisch, hinterfragen Sie dubiose Angebote und klicken Sie nicht auf 
verdächtige Links oder Anhänge in (möglicherweise) gefälschten E-Mails!

Quelle: krone.at, 9. Februar 2016

Und ans Herz gelegt sei allen Internet-Usern auch die Seite www.sicher-im-internet.at .

HAUSER Thomas 
Landesgeschäftsführer
Niederösterreichischer Zivilschutzverband 
Langenlebarnerstrasse 106 
3430 Tulln 
02272/61820 28
02272/9005 13198
0664 8444489
thomas.hauser@noezsv.at
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Infos

Jagdpachtschilling 2018
Die Auszahlung des Jagdpachtschillings erfolgt von 12. 
März bis 12. September 2018 am Gemeindeamt. 

Die Anweisung an jene Grundstückseigentümer, die eine 
Überweisung wünschen, erfolgt Mitte Mai. Die Möglichkeit 
der Überweisung des Jagdpachtes besteht, wenn ein schrift-
liches 
Ansuchen mit Bekanntgabe der Bankverbindung beim Ge-
meindeamt eingebracht wird. 
Bagatellbeträge (bis 15 EUR) können nicht überwiesen wer-
den.

Nicht behobene Anteile verfallen zu Gunsten dem Ausbau 
bzw. der Instandhaltung der Güterwege in der Gemeinde.

 

Mit der Novelle des Gesundheits- und Krankenpflegegesetztes 2016 ergeben sich einige 
Änderungen im Bereich der Pflegeberufe. Neben der Anhebung der bisherigen 
Diplomausbildung auf Fachhochschulniveau, wurden auch die Pflegeassistenzberufe 
geregelt.  
Präsentiert wird der gehobene Dienst für Gesundheits- und Krankenpflege, die 
Pflegefachassistenz (neu) und die Pflegeassistenz (bisher Pflegehilfe), wobei vor allem auch 
die Zugangsvoraussetzungen zu den einzelnen Berufen und die Ausbildungsinhalte 
besprochen werden. Im Anschluss daran können gerne auch Fragen zu den Inhalten gestellt 
werden. 

Datum und Uhrzeit: 11.4.2018 um 19:00 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Hofamt Priel 
Referent: BGR Gerhard Lindenhofer, MSc 

     Lehrer für Gesundheits- und Krankenpflege 

Informationsabend -          

Pflegeausbildung neu  

Anzeigen
VERKAUFE

Privileg Elektroherd mit Ceranfeld und Heissluft, 
2 Backbleche und 1 Gitterrost
voll Funktionsfähig, wurde bis zuletzt verwendet 
eventuell für Häuslbauer	 Preis: € 120,--	

Telnr.: 0699/12261929 od. 0650/6742975
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Aus den Schulen

Kürbisprojekt der 4. Klassen 
Im Frühjahr starteten die 4. Klas-
sen mit einem Kürbisprojekt. 
Dies begann mit dem Bau eines ei-
genen Beets, mit dem bewussten 
Wahrnehmen der verschiedenen 
Kürbiskerne und dem Anbau von 
unterschiedlichen Kürbissorten. 
Die selbstgezogenen Pflanzen 
wurden dann gehegt und ge-
pflegt und schließlich im Herbst 
verarbeitet. Daraus wurde eine 
Kürbiscremesuppe gekocht und 
Kürbisapfelmarmelade herge-
stellt. Diese wurde zum Verkauf in 
der Schule wie auch bei der Buch-
ausstellung der Volksschule ange-
boten.

Kraftwerksbesuch
Im Herbst durften die vierten Klassen eine Gratisführung im Kraftwerk Ybbs/Persenbeug miterleben.
Sehr anschaulich begaben sie sich auf Lizzys Schatzsuche und erfuhren dabei wie Strom gewonnen wird und eine 
Schiffsschleusung funktioniert.

Klassenübergreifender Stationenbetrieb 
in der Volksschule
Die ersten Klassen und die Vorschulgruppe der Volksschule dürfen jeden zweiten Dienstag und Donnerstag Stun-
den der besonderen Art absolvieren.
Ein gemeinsamer, wie auch individueller Plan zur Buchstabenerarbeitung wird den Kindern an diesen Tagen zur 
Verfügung gestellt. Die Schüler erlernen und üben so den neuen Buchstaben auf kreative Art und Weise und kön-
nen klassen- wie auch schulstufenübergreifend arbeiten. Die ersten Klassen haben einen gemeinsamen Plan, der 
an der Tür ausgehängt ist, an dem sich die Kinder orientieren können, was sie zu tun haben. Womit sie beginnen, 
bleibt den Kindern überlassen. Wenn sie eine Arbeit erledigt haben, tragen die Schüler selbst ein Zeichen als Feed-
back am Plan ein, wie es ihnen dabei ergangen ist, 
ob sie Hilfe brauchten oder die Arbeit leicht war. Die 
Vorschulkinder haben einen gesonderten Plan, der 
vereinfachter ist, wie etwa Arbeitsblätter oder Spie-
le, wo zum Beispiel nur die Großbuchstaben neu vor-
kommen oder das Kontingent verringert ist. Jedoch 
ist es immer möglich etwas von den ersten Klassen 
mitzumachen. So hat der ein oder andere schon 
mehr gemacht oder erlernt, was gefordert wird.
Kreativ- und Lernspielstationen sind für alle Kinder 
da und können individuell ausgewählt werden.
Ziel der gemeinsamen Arbeit ist es, den unterschied-
lichen Bedürfnissen und Können der Kinder gerech-
ter zu werden und die Kinder dort zu fördern, wo sie 
es brauchen.
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Aus den Schulen

Kasperl und die Klimafee
Die Volksschule durfte vom Klimabündnis Österreich aus, ein Kasperltheater zum Thema Energie genießen.
In der Geschichte handelte von der Hexe Kunibunt, die ihr Unwesen im Energieland trieb. Sie verzauberte den 
Kasperl und einen Professor in Energieverschwender.
Die Kinder durften gemeinsam mit Lila, einem Puppenmädchen, wieder Ordnung in das Geschehen bringen.
In der Geschichte wurde viel Wissenswertes über das Energiesparen und erneuerbare Energien gelegt. Die Schüler 
hatten sichtlich Spaß daran.
Das Besondere daran war auch, dass die Referenten mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisten.

Zugschule in der Volksschule
Die 3. und 4. Klassen durften jeweils 2 Unterrichtseinheiten an kostenlosen (Kooperation mit der ÖBB) Workshops 
zum Thema Bus, Bahn und Klimaschutz teilnehmen. Dabei erlernten die Schüler mit Referent Stefan Kalteis in in-
teraktiven Mobilitäts- Workshops das sichere Verhalten in und mit öffentlichen Verkehrsmitteln.
Gemeinsam fanden sie Antworten auf Fragen wie klimafreundlich der Schulweg ist, welche Verkehrsmittel es gibt, 
wie man sich richtig in Bus, Bahn oder Zug verhält oder man die richtige Busverbindung findet.
Vorteile aktiver Mobilitätsarten wurden  kennen gelernt, Aspekte des Klimaschutzes wurden bearbeitet, Zusam-
menhänge zwischen Umwelt, Gesundheit und Verkehr hergestellt.
Es wurden auch umweltschützende und soziale Wertehaltungen eingenommen und Mobilitätskonzepte wie Zu-
fußgehen, Radfahren oder das Benützen öffentlicher Verkehrsmittel aufgebaut und vertieft.
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Besucherkraftwerk

ZIELSETZUNG ERREICHT 
15.000 Besucher im Donaukraftwerk

Mitte Jänner versammelten sich 
die Vereinsmitglieder des Besu-
cherkraftwerks Ybbs-Persenbeug, 
um Bilanz über das letzte Jahr zu 
ziehen und gemeinsam den fulmi-
nanten Erfolg von 2017 zu feiern.
Zu Beginn traf man sich zu einer 
Führung im Haubiversum in Pet-
zenkirchen, um den neuen Ko-
operationspartner des Kraftwerks 
kennen zu lernen. Nach einem 
kurzen Einblick in die Geschichte 
der Familie Haubenberger durf-
ten die Guides selbst aktiv werden 
und ihr eigenes Mohnweckerl an-
fertigen. Während das Backwerk 
seinen Weg in den Ofen fand, 
wurde die Produktionskette, be-
ginnend von den Rohmaterialien 
über die Verarbeitung bis hin zur 
Verpackung und Auslieferung be-
leuchtet. Eine Verkostung von ver-
schiedenen Brot- und Gebäcksor-
ten durfte dabei natürlich nicht 
fehlen. 

Im Anschluss an die spannende 
Führung im Haubiversum lud der 
Verein seine Mitglieder zu Speis 
und Trank in den Babenbergerhof 
in Ybbs ein. Im Zuge dessen prä-
sentierte die Geschäftsführerin 
der Kraftwerksführungen, Frau Ta-
mara Leeb, die Besucherstatistik 
der vergangenen Saison. Sie freu-
te sich vor allem, dass das hoch ge-
steckte Ziel von 15.000 Gästen im 
Jahr der Niederösterreichischen 
Landesausstellung in Pöggstall, 
mit der man kooperierte, tatsäch-
lich erreicht werden konnte. Be-
sonders von Juni bis Oktober hielt 
sich der Besucherzustrom kon-
stant hoch. Viele Reisegruppen 
nutzten dabei vor allem samstags 
den Weg der Durchreise für einen 
Stopp in Österreichs ältestem Do-
naukraftwerk. 
Gerhard Leeb, Obmann des Ver-
eins, bedankte sich bei allen Gui-
des für ihren tatkräftigen Einsatz 

und die professionelle Abwick-
lung des Führungsbetriebs. Mit 
Stolz erfüllt ihn, „dass sich die 
Besucherzahlen seit Vereinsgrün-
dung im Jahr 2013 verdoppelt ha-
ben und dass das Team der Kraft-
werksführungen mittlerweile auf 
19 Mitarbeiter inklusive zwei Teil-
zeitkräften angestiegen ist.“ Bevor 
man den Abend in gemütlicher 
Runde ausklingen ließ, zeichnete 
Leeb wie gewohnt die Top Guides 
aus. Als Sieger kristallisierte sich 
Siegfried Klinger heraus, der in der 
Saison 2017 1.624 Besuchern sein 
Wissen vermittelte. Platz 2 sicher-
te sich Bernadette Weiss (1.176 
Besucher), gefolgt von Rainer 
Leeb (1.125 Besucher). Darüber hi-
naus wurden Lena Kaufmann, die 
seit zwei Jahren als Teilzeit Guide 
für den Verein arbeitet sowie Dr. 
Manfred Lang und Bernadette 
Weiss für ihr 10-jähriges Dienstju-
biläum geehrt.



Seite 16

Besucherkraftwerk

Kinderprogramm im Besucherkraftwerk Ybbs-Persenbeug

FAMILIENSCHATZSUCHE
Für jede Menge Spiel, Spannung und Spaß ist gesorgt!

Termine: 
 » Sonntag, 15. April 2018
 » Sonntag, 13. Mai 2018 (Muttertag)
 » Sonntag, 10. Juni 2018 (Vatertag)
 » Sonntag, 8. Juli 2018
 » Mittwoch, 18. Juli 2018
 » Sonntag, 29. Juli 2018

Startzeit: 09:30 Uhr
Im Anschluss an die Schatzsuche kann optional die 
Schiffsschleuse im Freien besichtigt werden.

Dauer: ca. 1 Stunde, inkl. Schleusenführung insgesamt ca. 2 Stunden

Zielgruppe: Kinder (6-12 Jahre) inkl. Eltern/ Großeltern

Gruppengröße: max. 16-20 Personen (Mindestteilnehmerzahl: 10 Perso-

nen)

Kosten Schatzsuche:

 » Kinder (ab 6 Jahren): 6 €

 » Kinder (unter 6 Jahren): 1 €

 » Eltern | Großeltern: 5 € 

Kosten Schleusenbesichtigung: 

 » 3 € p.P.

 » Kinder unter 6 Jahren kostenlos!

Die NÖ-Card wird bei diesem Angebot nicht akzeptiert!

Treffpunkt: Kraftwerksgebäude (rechtes Donauufer)

 » Mittwoch, 8. August 2018
 » Sonntag, 19. August 2018
 » Mittwoch, 29. August 2018
 » Sonntag, 16. September 2018
 » Sonntag, 28. Oktober 2018

Informationen & Anmeldung unter +43 650 300 22 36
oder info@kraftwerksfuehrungen.at oder www.kraftwerksfuehrungen.at!

Liebe Familien!
Herzliche Einladung zur Schatzsuche mit Lizzy, dem Maskottchen der 
VERBUND-Stromschule. Gemeinsam wollen wir den geheimen Schatz 
im Kraftwerk ausgraben. Um an diesen zu gelangen, müssen zuerst
ein paar Aufgaben gelöst werden. Dabei erkunden wir auf spielerische 
Art und Weise das Besucherkraftwerk Ybbs-Persenbeug, lernen über 
die verschiedenen Funktionen eines Kraftwerks und erleben gleichzei-
tig Stromerzeugung hautnah. 

Auf zahlreiches Kommen freuen sich Lizzy 
& das Team des Besucherkraftwerks Ybbs-Persenbeug!
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Statistik Austria

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öf-
fentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
ist es wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der Men-
schen in Österreich zur Verfügung 
stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeri-
ums für Arbeit, Soziales und Kon-
sumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC (Statistics on In-
come and Living Conditions/Sta-
tistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) durchgeführt. 
Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- 
und Lebensbedingungen-Statis-
tik-Verordnung des Bundesminis-
teriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich für die Befra-
gung ausgewählt. Auch Haushal-

te Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündi-
gungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von März 
bis Juli 2018 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu ver-
einbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Je-
der ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen 
in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es 
von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung be-
teiligen. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der 

Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentati-
ves Abbild der Bevölkerung. Eine 
befragte Person steht darin für 
Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterlie-
gen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bundesstatis-
tikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erho-
benen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönli-
che Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.

Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit! Weitere Infor-
mationen zu SILC erhalten Sie 
unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 (werktags 
Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

TRANSPORTE - ERDBAU

3681 Hofamt Priel
Rottenberg 6

0664/2163863
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Gesunde Gemeinde
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Unsere GemeindebürgerInnen

Wir gratulieren...

Herrn Johann Ringler zum 85. Geburtstag

Frau Josefa und Herrn Eduard Gruber zur Steinernen 
Hochzeit

Frau Elfriede Hinterndorfer zum 80. Geburtstag

Frau Rosa Temper zum 85. Geburtstag

Herrn Josef Kilnbeck zum 80. Geburtstag

Frau Hermine und Herrn Franz Peyerl zur Goldenen 
Hochzeit
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Behördenwegweiser
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Gemeindeamt Hofamt Priel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/52421, Fax: Klappe 5
Email: gemeinde@hofamtpriel.at
Homepage: www.hofamtpriel.at
So erreichen Sie Ihre Ansprechpartner:
Alexander Heiligenbrunner 	 DW 11
Leopold Aistleitner	 DW 16
Franz Jaschke	 DW 10
Vanessa Brunner	 DW 13

Bürgerparteienverkehr:
Montag	 8.oo - 12.oo Uhr und  13.oo - 17.oo Uhr 
Dienstag	 8.oo - 12.oo Uhr
Mittwoch	 8.oo - 12.oo Uhr
Donnerstag	 kein Parteienverkehr
Freitag	 8.oo - 12.oo Uhr
Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 0664/261 62 82

Bezirkshauptmannschaft Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 25a, Tel: 02752/9025
Di, Do, Fr	 08:00 - 12.00 Uhr
Mo	 13:00 - 19:00 Uhr
Di 	 13:00 - 15:00 Uhr
Bürgerbüro:
Mo-Fr	 08:00 - 12:00 Uhr
Mo	 13:00 - 19:00 Uhr
Di	 13:00 - 15:00 Uhr
BH-Außenstelle Ybbs:
3370 Ybbs, Hauptplatz 1, Tel: 07412/52433
Mi	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 14:30 Uhr

Finanzamt Melk
3390 MELK,  Abt Karl Straße 25, Tel. 050233233
Mo, Di, Mi, Do 	07:30 - 15:30 Uhr,  Fr  07:30 - 12:00 Uhr

Arbeitsmarktservice Melk
3390 Melk, Babenbergerstraße 6-8, Tel. 02752/50072
Mo - Do  	 07:30 - 15:30 Uhr
Fr	 07:30 - 13:00 Uhr

NÖ Gebietskrankenkasse, Bezirksstelle Pöchlarn
3380 Pöchlarn, Regensburger Straße 21, Tel. 05 0899-
6100, Fax: 05 0899-1280, E: poechlarn@noegkk.at
Mo bis Do	 07:30 - 14:30 Uhr
Fr	 07:30 - 12:00 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt
Kammer f. Arbeiter und Angestellte, Tel.: 05 03 03 
3390 Melk, Hummelstraße 1 bzw. PÖCHLARN Gebiets-
krankenkasse Regensburgerstraße 2, jeweils jeden  
2. Donnerstag von 8.00 – 11.30 Uhr / 12.30 - 14.00 

Sozialstation NÖ Volkshilfe
Bezirksbüro Melk
Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug
Tel. 07412/55820
melk@noe-volkshilfe.at
Mo, Di, Mi, Fr	 08:30 - 12:00 Uhr
Do	 13.00 - 16.00 Uhr

Sozialversicherungsanstalt  der Bauern
in der Bezirksbauernkammer Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 19
Tel.  05/0259-41100
jeden Do	 08:30 - 12:00 Uhr u 13:00 - 15:00 Uhr

Behindertenverband KOBV
Sprechtag bei der Arbeiterkammer Melk
3390 Melk, Hummelstraße 1
jeden 2. und 4. Montag im Monat von 9 Uhr - 10:30 Uhr

Hilfswerk Südliches Waldviertel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/53414
Mo bis Fr 	 08:00 - 12:00 Uhr
telefonisch Mo - Do 	 13:00 - 15:00 Uhr

Mutter-/Elternberatung im Gemeindezentrum
Dr. Tatjana Offenberger
jeden 1. Mittwoch im Monat von 11:00 - 12:30 Uhr

Arbeiterkammer
3390 Hummelstraße 1
Mo-Do 8- 16 Uhr, Fr 8-12 Uhr
Tel: 05/7171 - 26250

Bezirksgericht Melk
3390 Melk, Bahnhofplatz 4 
Telefon: +43 2752 52333-0 
Fax: +43 2752 52333-20 
Amtsstunden: Montag bis Freitag 7.30 bis 15.30 Uhr
Amtstag: Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Parteienverkehr 8.00 bis 12 Uhr 
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Unsere Gemeindebürgerinnen

Geburten

Bracher Leticia Rosalie
Getreidegasse 2a/Stg. 1/5

Eder Mia
Weinserstraße 38/6

Reichl Leon
Viehtrift 3

Sterbefälle

Lechner Renate, Kalzstraße 4
Pock Rudolf, Sonnweg 1/2

Anmeldung:

Christian Kamleitner, Rottenberg 19/1
�� Dienstleistungen in der autom. Datenver-
arbeitung

Gewerbe

Frau Franziska Zeilinger zum 85. Geburtstag

Jaschke Elisabeth Klara
Brandstraße 9

Sprechstunde

Nützen Sie die Möglichkeit 
eine kostenlose Erstauskunft 

von Notar Mag. Bernhard Schwarzinger 
am Gemeindeamt zu erhalten.

Di, 12. Juni 2018

11 bis 12 Uhr

Gemeindeamt Hofamt Priel 

Bürgermeisterzimmer
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Werbung

Körper  Geist  Seele     

www.gesunde-seele.at

Radionik-Resonanz
Aromaberatung

Energetische Reinigung
Russische Heilmethoden
Nummerologie
Rostock Essenzen

Naturkosmetik

Unabhängiger Vertriebspartner

Ich verwende ein modernes Radionik- 
Resonanzgerät, mit dem ich auf sanfte 
Art u. Weise den Ursprung verschie-
denster Beschwerden analysieren und 
ausbalancieren kann.

Radionik ist eine ganzheitliche  
Ergänzung bei Allergien, Migräne, 
Akute- und chronische Entzündungen, 
Depression, Burnout, Schocks u.v.m.

Zusätzlich unterstützt wird dies durch 
reine ätherische Öle, Essenzen,  
Bachblüten, russische Heilmethoden, 
Reiki, Matrix-Quantenheilung oder 
Ausräuchern.

Gunnar Still

Reithgasse 2
3681 Hofamt Priel

0676 / 91 08 466
gunnar@gesunde-seele.at

www.gesunde-seele.at

Gunnar Still
Technik trifft auf Spiritualität
und für Alles ein passendes Öl...

Erfahren Sie mehr über die Anwendung von ätherischen Ölen, 
der neuen Naturkosmetik u.v.m. von Young Living bei einem 
Erlebnis-Öleabend. Terminvereinbarung unter 0676/ 91 08 466.

Radionik-Resonanz

Gratis Allergieanalyse
Mit Hilfe der Radionik ist es möglich Allergene am PC 
auszuwerten. Termin unter 0676 / 91 08 466 anfordern.

Martina.Gunnar.8

Eröffnungsangebot für eine Radionik- 
Anwendung um nur € 60,- anstatt € 120,-.

½ 
Preis

Frühlingszeit ist Allergiezeit
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Vereinswesen

ASBÖ Rettungsstelle Persenbeug
Nibelungenstraße 67, 3680 Persenbeug | NOTRUF 144 | KRANKENTRANSPORT 14 8 41 | persenbeug@samariterbund.net

Am Sa. 02.02.2018 fand die Gruppenhauptversammlung des Samariterbund Persenbeug mit der Wahl des Vor-
stands statt.
Bevor es zur Stimmabgabe ging, fanden im Beisein vom Präsident des ASBÖ NÖ Otto Pendl Ehrungen für zwei 
langjährige Mitglieder statt, welche ihre Tätigkeiten mit heutigem Tag zurücklegten.
Rudolf Madler (Obmann der Gruppenkontrolle) erhielt das Ehrenkreuz am roten Band und wurde zum Ehrenmit-
glied ernannt. Erwin Muttenthaler (Kassier) erhielt das Verdienstkreuz 1. Klasse am roten Band und wurde ebenfalls 
zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir bedanken uns bei Rudi und Erwin für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit!

Der neu gewählte Gruppenvorstand:
Obfrau:                              Gschossmann Christa
Stellvertreter:                  Peböck Franz
Vorstandsmitglieder:    Haider Michael
                                             Wimmer Thomas
                                             Mistelbacher Philipp

Gruppenkontrolle:
Vorsitzender:              Maresch Johann
1. Stellvertreter:         Forsthofer Johann
2. Stellvertreter:         Gassner Alois
Ersatzmitglieder:       Hausenbichl Christian
                                        Karpf Andreas

v.l.n.r.: Otto Pendl, Erwin Muttenthaler, Rudolf Madler, Christa Gschossmann, 
Franz Peböck

v.l.n.r.: Johann Forsthofer, Alois Gassner, Michael Haider, Johann Maresch, Christa Gschossmann, Otto 
Pendl, Thomas Wimmer, Franz Peböck, Christian Hausenbichl, Philipp Mistelbacher 
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Vereinswesen

Freiwillige Feuerwehr Weins-Ysperdorf 
3681 Hofamt Priel Gegründet 1924

Kdt: LINDNER Wolfgang, 0664/73924428 | Kdtstv: MAYRHOFER Christoph, 0650/8124932 | V:  KILNBECK Andreas, 0664/1538606

Freiwillige Feuerwehr  
Weins-Ysperdorf

Feuerlöscher
Überprüfungsaktion

Zeit: Sa. 28.04.2018, von 08:00 bis 12:00 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus Weins 

Gemeindezentrum Hofamt Priel - Bauhof

Überprüfungskosten:   € 8.- inkl. Prüfplankette, 

Es können auch neue Feuerlöscher, Rauchmelder, 
Feuerlöschdecken usw.  

zu Aktionspreisen (-20%) angekauft werden.

Ihre Sicherheit ist uns wichtig!!

NORIS Feuerschutzgeräte GmbH
Zert.Brandschutztechniker, Brandschutzbeauftragter

Feuerwehrkommandant der FF Münichreith/O.
Haselmayr Thomas

Mobil: 0664/8489266
3100 St. Pölten Jörgerstraße 6                       

T +43 (0)2742 231 43
F +43 (0)2742 231 43 13

Bei Fragen Stehen wir Ihnen gerne zu Verfügung:

KDT. OBI Wolfgang Lindner 0664/73924428

Wir ersuchen Sie in Ihrem Interesse, Ihre 
Feuerlöscher vorschriftsmäßig 

alle 2 Jahre überprüfen zu lassen.
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Verstärkung ist immer gefragt bei den Herren des UFV Hofamt Priel! Bei Interesse 
melde dich bei Hofer Daniel unter 0650/52 65 256. Infos erhält man auch auf un-
serer Homepage 

www.usvhofamtpriel.at

Verstärkung gefragt!

Karin Ringler

In den kalten Monaten haben unsere Herren des UFV 
Hofamt Priel in der Halle der Neuen Mittelschule Per-
senbeug gekickt um die Kondition nicht zu verlieren 
und fit zu bleiben.

Am 04.02.2018 traten im Freizeitzentrum Ybbs unsere 
Herren beim Hallenfußballturnier des UFC Gottsdorf 
gegen weitere 11 Mannschaften an und belegten den 
7. Platz! 

Termin des geplanten Testspiels

Datum Mannschaft Uhrzeit Ort
23.03.2018 UFV Hofamt Priel Dorfstetten 19:00 Hofamt Priel

Spieltermine Melktaler Hobbyliga 1 Frühjahrsrunde 2018:

Datum Mannschaft Uhrzeit Ort
08.04.2018 HCU Randegg UFV Hofamt Priel 16:00 Gresten

15.04.2018 UFV Hofamt Priel SU St. Anton 14:00 Hofamt Priel

22.04.2018 FC Cornetto UFV Hofamt Priel 15:00 Sportplatz Cornetto

28.04.2018 UFV Hofamt Priel Kickers Kolm 19:30 Hofamt Priel

06.05.2018 FC Corona UFV Hofamt Priel 16:30 Kerndlhof

12.05.2018 UFV Hofamt Priel SK Ruprechtshofen 19:30 Hofamt Priel

19.05.2018 CF Kapo 07 UFV Hofamt Priel 17:00 Wilhelmsburg
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Du hast Lust Fußball zu spielen  
oder spielst bereits? 
 
Du möchtest Zusammenhalt, 
Teamgeist und viel Spaß erleben? 
 
Egal ob du 12 oder 40 bist! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: 
Carmen Hofer: 0699 / 11 71 20 45 
Karin Ringler: 0664 / 92 64 008 

www.usvhofamtpriel.at 
 

 

 
KOMM ZUM 
TRAINING! 
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Vereinswesen

Alex Heiligenbrunner

Wintercup 2017/2018 

Neueinsteiger ESV Krummnussbaum konnte den 6. Wintercup für sich entscheiden!
An insgesamt 4 spannenden Spieltagen in der Stocksporthalle Hofamt Priel kristallisierte sich vom ersten Spieltag 
ein Dreikampf zwischen Krummnussbaum, Hofamt Priel und Pöggstall heraus!
Krummnussbaum gab die Führung bis zum letzten Spieltag nicht mehr ab und konnte so den Sieg souverän ein-
fahren. Die Schützen vom ESV Pöggstall konnten im Finish unsere Hausherren noch überholen und belegten den 
2. Platz vor dem Union Sportverein Hofamt Priel. Pöggstall hatte in den 5 Jahren zuvor den Cup für sich entschei-
den können – somit geht der Wanderpokal heuer nach Krummnussbaum.  Sachpreise mit Spezialitäten von unse-
ren einheimischen Selbstvermarkter gab es für alle teilnehmenden Mannschaften. Weiters bedanken wir uns bei 
der Firma Stiegl für die gesponserten „Partyfässer“.

Ergebnis Wintercup 2017/2018:

Rang Verein Punkte Quotient

1 ESV Krummnußbaum 47 1,751
2 ESV Pöggstall 44 1,371
3 USV Hofamt Priel 40 1,343
4 ESV Klein Pöchlarn 32 0,980
5 Union Nöchling 29 0,730
6 ESV Yspertal 26 0,856
7 Union St. Oswald 25 0,930
8 ESV Nibelungen 25 0,699
9 SV Gottsdorf 20 0,782

Seniorenstockschießen wurde sehr gut angenommen!

Das neu eingeführte Seniorenstockschießen jeden Dienstag in der Halle wurde sehr gut angenommen und ist 
sicherlich eine Bereicherung für das Vereinsleben.

Frühjahrsturnier 2018

Das Frühjahrsturnier findet am 13. bzw. 14. April in der Stocksporthalle statt!
Insgesamt werden wieder 27 Mannschaften an den Start gehen. 

Programm:	 FR 18.30 Uhr Beginn – Pokalturnier
	 	 SA 08.00 Uhr Beginn – Pokalturnier
	 	 SA 13.30 Uhr Beginn – Mixed-Turnier

Für das kulinarische Wohl ist wie schon traditionell mit Surzstelzen vom Grill gesorgt!

Zuschauer sind gerne Willkommen!



Seite 28

Vereinswesen

Markus Bredlinger

Neuwahlen
Am Freitag, den 26.01.2018 wur-
den die Neuwahlen des Vorstan-
des im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung im Gasthaus Artner in 
Gottsdorf durchgeführt. Hannes 
Brandl sen., unser längst dienen-
des Vorstandsmitglied, stellte sein 
Amt des 2.Vizepräsidenten zur 
Verfügung.  Christian Hofstetter 
wird diese Funktion nach einstim-
migem Beschluss nun überneh-
men. Hannes Brandl sen. wird 
uns aber weiterhin im Beirat des 
Vorstandes beratend zur Seite ste-
hen. Unser langjähriges Mitglied 
- Sabine Tischberger wurde zur 
Kassier-Stellvertreterin gewählt.

Als kleines Dankeschön für die fast 
25-jährige Tätigkeit im engsten 
Vorstand wurde Hannes Brandl 
sen. eine kleine Aufmerksamkeit 
durch Obmann Markus Bredlinger 
und Obmann-Stellvertreterin Re-
nate Brandl überreicht. 
Im Namen aller Mitglieder des 
Tennisclubs möchte ich mich 
auch auf diesem Weg nochmals 
sehr herzlich bei Hannes Brandl 
sen. für seine hervorragende Ar-
beit als 2.Vizepräsident des TC 
Hofamt Priel bedanken und allen 
neu gewählten Vorstandsmitglie-
dern viel Freude bei Ihrer künfti-
gen Arbeit wünschen.

Termine
Mixed – Doppelturnier: Samstag, den 28.04.2018

Ferienspiele: Freitag, den 18.08.2018
Vereinsmeisterschaften: Juli – August, Finalwochenende am Samstag und Sonntag, den 25./und 26.08.2018

Doppelmeisterschaften: Juli – August, Finalspiele am Samstag, den 15.09.2018

Kinder- und Jugendturnier findet im Rahmen des Tennistrainings statt. Bekanntgabe des Termins erfolgt zeit-
gerecht.

Tennistraining für Kinder- 
und Jugendliche

Der Tennisverein Hofamt Priel bietet wie 
bereits in den letzten Jahren ein wö-
chentliches Tennistraining an.
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Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Sa, 24. März 13:00 Preisschnapsen Gemeindezentrum ÖAAB

Sa, 24. März 19:30 Frühlingskonzert NMS Persenbeug
Musikverein Persenbeug 
- Gottsdorf - Hofamt Priel

Sa, 07. April 09:00 Frühjahrsputz Gemeindezentrum Gemeinde Hofamt Priel

Mi, 11. April 19:00
Informationsabend 
Pflegeausbildung NEU

Gemeindezentrum Gemeinde Hofamt Priel

Fr, 13. April 18:30 Frühjahrsturnier Stocksporthalle UESV Hofamt Priel

Sa, 14. April
08:00
13:30

Frühjahrsturnier Stocksporthalle UESV Hofamt Priel

So, 22. Apr. 9:00 Erstkommunion Persenbeug
Pfarrkirche Persen-
beug

Pfarre Persenbeug

Sa, 28. Apr. 18:00 Maibaumaufstellen u. Verlosung GH Hinterleithner ÖAAB

So, 29. Apr. Erstkommunion Gottsdorf
Pfarrkirche Gotts-
dorf

Pfarre Gottsdorf

Sa, 05. Mai. 18:00 Florianimesse Gottsdorf
Feuerwehrunterabschnitt 
1

So, 06. Mai. Kirtagsfrühshoppen
Musikerheim in 
Persenbeug

Musikverein Persenbeug 
Gottsdorf - Hofamt Priel

Do, 10. Mai. 
08:00 - 
17: 00

Pfarrgartenfest
Pfarrsaal Persen-
beug

Pfarre Persenbeug

Do, 31. Mai. 9:00 Fronleichnam
Pfarrkirche Persen-
beug

Pfarre Persenbeug

Di, 12. Juni
11:00 - 
12:00

Notar Sprechtag Gemeindezentrum
Mag. Bernhard Schwar-
zinger

Sa, 16. Jun. Sonnenwende Nibelungengau Friedenskreuz Landjugend

Sa, 23. Jun. 17:00 Höfefest Persenbeug
Musikverein Persenbeug 
Gottsdorf - Hofamt Priel

06.-08. Juli FF Sommerfest FF Haus FF Weins-Ysperdorf

20.- 22. Juli Sportfest Hofamt Priel Sportplatz Viehtrift USV Hofamt Priel

Sa, 04. Aug. 
Dämmerschoppen Friedens-
kreuz

Friedenskreuz ÖKB

So, 05. Aug. Feldmesse Friedenskreuz Friedenskreuz ÖKB

Sa, 18. Aug. 
14:00 - 
16:00

Kinderferienspiele Sportanlage Gemeinde Hofamt Priel
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Jetzt ist es soweit! Wir sind übersiedelt.
Ab sofort finden Sie uns im neuen Newsroom in Kemmelbach.

Die neue Adresse: 3254 Bergland, Unteregging 8

Schmutz Ges. m. b. H. / Zeitungsverlag
Verlagshaus 3370 Ybbs an der Donau, Stauwerkstraße 39

Tel. 07412/55000-0, Fax 07412/55000-14
www.stadtlandzeitung.com

Firmenbuch St. Pölten 

Nr. 103573p, UID Nr. 

ATU18901909

Unser Büro in der Landes-
hauptstadt St. Pölten:

3100 St. Pölten, Heinrich-

Schneidmadlstraße 15

Tel. 02742/26800-0, Fax 

02742/26800-14

Die stadtlandzeitung 
erscheint seit dem Jahr 

1992,
mittlerweile mit 5 Print-

Ausgaben in ganz Nieder-
österreich

und täglich News-Up-
dates aus Ihrer Region 

unter www.stadtland-
zeitung.com
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Notdienste

ApothekendienstkalenderÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Sanitätssprengel Ybbs an der Donau - Persenbeug 
(von Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. * Feiertagsnacht-

dienst ab 20.00 Uhr in dringenden Fällen).

Datum Arzt Strasse Plz / Ort Telnr.

April 2018
01., 04. Dr. med. dent. Pischinger Barbara Pfarrhofgasse 2 3250 Wieselburg 07416 527 36
07., 08. Dr. med. univ. Hacker Christian Augasse 21 3251 Purgstall 07489 2110
14., 15. Dr. med. dent. Rosenthaler David Neustift 41 3375 Krummnußbaum 02757 2604
21., 22. Dr. Steininger Ingeborg Kirchenplatz 2 3370 Ybbs an der Donau 07412 52222
28., 29. Dr. Maunz Erich Linzer Straße 25 3390 Melk 02752 54506

Mai 2018

01. Dr. Leutner-Salize Romana Hafenstraße 23/3 3500 Krems an der Donau 02732 74197
05., 06. Dr. med. univ. Bauer-Zacek Edeltraud Rathausplatz 17 3100 Sankt Pölten 02742 352626
10. DDr. Falch Helmut Feichsenstraße 10 3251 Purgstall 07489 2369
12., 13. MR Dr. med. univ. Schmutzer Wolfgang Neidlinger Straße 8 3121 Karlstetten 02741 8038
19., 20., 21. Dr. med. dent. Gusenleitner Erich Schulring 1 3361 Aschbach-Markt 07476 766 00
26., 27. Dr. med. univ. Hacker Christian Augasse 21 3251 Purgstall 07489 2110
31. Dr. med. univ. Albrecht Brigitte Abt-Karl-Straße 7 3390 Melk 02752 51145

Juni 2018
02., 03. DDr. Zach Franz Kirchenplatz 4 3261 Steinakirchen am Forst 07488 20060
09., 10. Dr. Rehart Afsaneh Handel Mazzetti Weg 1 3250 Wieselburg 07416 53553
16., 17. Dr. Sommer Helmuth Domgasse 4 3100 Sankt Pölten 02742 354344
23., 24. Dr. Schweidler Ernst Wiener Straße 9 3300 Amstetten 07472 64501
30. Dr. Heil Ekkehard Gamingerstraße 31 3270 Scheibbs 07482 42307

Wochenend- und Feiertagsdienste der Zahnärzte

April 2018
01. Dr. Christian WEILGUNI, Ybbs 07412/52425
02. Dr. Alois OBERNBERGER, Ybbs 07412/58 000
07., 08. MR Dr. Alexander LECHNER, Persenbeug 07412/52 340
14., 15. Dr. Martina SIEDER, Ybbs 07412/52392
21., 22. Dr. Alois OBERNBERGER, Ybbs 07412/58 000
28., 29. Dr. Martina SIEDER, Ybbs 07412/52392

Mai 2018
01. Dr. Christian WEILGUNI, Ybbs 07412/52425
05.,06. MR Dr. Günther SCHMID, Persenbeug 07412/52661
10., 12., 13. Dr. Christian WEILGUNI, Ybbs 07412/52425
19., 20. Dr. Martina SIEDER, Ybbs 07412/52392
21. MR Dr. Günther SCHMID, Persenbeug 07412/52661
26., 27. Dr. Alois OBERNBERGER, Ybbs 07412/58 000
31. MR Dr. Alexander LECHNER, Persenbeug 07412/52 340

Juni 2018
02., 03. MR Dr. Günther SCHMID, Persenbeug 07412/52661
09., 10. Dr. Christian WEILGUNI, Ybbs 07412/52425
16., 17. MR Dr. Alexander LECHNER, Persenbeug 07412/52 340
23., 24. Dr. Martina SIEDER, Ybbs 07412/52392
30. Dr. Christian WEILGUNI, Ybbs 07412/52425

Notdienst-Zahnärzte stehen den niederösterreichischen Patienten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen in der 
Zeit von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr zur Verfügung, alle Termine auf: http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm.

Der Dienstwechsel täglich um 08:00 mit Ausnahme von Sonntag.

Die nächstgelegene Apotheke mit Bereitschaftsdienst findet man 
am schnellsten über die Homepage www.luks.at, über die Home-

page der Apothekerkammer www.apotheker.or.at, über den 
Apothekennotruf 1455 oder auf der ORF-Teletext-Seite 649!

Apotheke
Zum Hl. Geist
3370 Ybbs
Bahnhofstr. 2
Tel.: 07412/52411

Lindenapotheke
Persenbeug
3680 Persenbeug
Rathausplatz 5
Tel.: 07412/59059

Salvator 
Apotheke
3380 Pöchlarn
Regensburgerstr. 17
Tel.: 02757/2217

Apotheke
Wieselburg 1
3250 Wieselburg
Bahnhofstr. 11
Tel.: 07416/52316

Meridian
Apotheke
3250 Wieselburg
Zur Autobahn 4
Tel.: 07416/54562

Apotheke 
Lebensfreude
3380 Pöchlarn
Mankerstraße 48
Tel.: 02757 / 20 591
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Franz NAGL KG
A-3681 Hofamt Priel, Knogl 7 
Tel. 07412/52373 - Fax 4
gasthof-nagl@gmx.at 
gasthof-nagl.heim.at

�� Gratis Radfahrer Abholung
�� Terasse
�� Liegestühle
�� Ruhelage
�� Reichhaltiges Frühstück - von Obst, Müsli bis Speck mit Ei
�� Halbpension mit 3-Gang wahlweise frisch gekochtes Abendessen
��Wanderwege führen direkt am Haus vorbei

Für Anfragen bezüglich Reservierungen stehen wir  
Ihnen unter  07412/52373 gerne zur Verfügung.

Backhendl € 8,-


